
Bewertung und innovative
Qualitätssicherung von
Getreide mit lernfähiger 
automatisierter Bildanalyse 
unter Nutzung von spektralen,
kontur- und texturorientierten
Objektmerkmalen    
(QualiKorn)

Das Projekt

Die Eingangskontrolle einer Getreidepartie erfolgt bisher
durch eine visuelle Besatzanalyse der äußeren Beschaffen-
heit der Getreide-Anlieferung. Die Besatzfraktionen
schränken den Verarbeitungswert aus müllereitechnologi-
scher Sicht (z. B. für die Mehlausbeute) oder backtechno-
logischer Sicht ein. Zum „Besatz“ gehört zum einen der
Kornbesatz, der die Fraktionen Bruchkorn, Schmachtkorn,
Fremdgetreide, Körner mit Keimverfärbungen, Körner mit
Fraßschäden und Körner mit Auswuchs umfasst. Zum zwei-
ten gehört der Schwarzbesatz dazu, der vorwiegend aus
gesundheitsschädlichem Risikomaterial besteht und ent-
sorgt werden muss. Beispiele für dieses Risikomaterial sind
Unkrautsamen, Mutterkorn sowie verdorbene Körner, zu
denen auch pilzgeschädigte Körner gehören. Das Ergebnis
manueller Sichtprüfungen bestimmt die notwendigen
Maßnahmen der Qualitätslenkung und Separierung bis hin
zur Annahmeverweigerung von Getreideanlieferungen.
Neben dem Bereich der Rohwarenbeurteilung ist die
Besatzbestimmung im Bereich der Saatgutprüfung und 
-aufbereitung ebenfalls von großer Bedeutung. Die manu-
elle Besatzbestimmung ist eine sehr zeitaufwändige und
subjektive Untersuchungsmethode, die höchste Konzen-
tration in der Durchführung erfordert. Dem steht entge-
gen, dass die Feststellung der äußeren Beschaffenheit in
der Praxis oft unter erheblichem Zeitdruck erfolgen muss,
insbesondere während der Annahme von Druschgetreide.

Die Gesamtzielsetzung des geplanten Vorhabens ist die
Entwicklung eines völlig neuen Verfahrens und eines gerä-
tetechnischen Prototyps, welcher über bildanalytische
Verfahren die Erkennung und Klassifizierung von einwand-
freiem Grundgetreide und den Besatzfraktionen automa-
tisiert. Dies soll unter Nutzung spektraler, kontur- und tex-
turorientierter Objektmerkmale durchgeführt werden
(automatisierte Besatzanalyse). Im Ergebnis soll der Anteil
der verschiedenen Besatzfraktionen schnell, präzise,
objektiv und mit einer hohen Reproduzierbarkeit automa-
tisch ermittelbar sein.

Dadurch würde auf der Seite der Erfasser (Landwirte, auf-
nehmender Getreidehandel, Mühlenwirtschaft und
andere Verarbeiter) und der Saatgutvertreiber ein System
zur Verfügung stehen, mit dem schnell und zuverlässig der
Besatzanteil ermittelt und die entsprechenden notwendi-
gen Maßnahmen hinsichtlich einer zuverlässigen und wirt-
schaftlichen Qualitätslenkung ermöglicht würden.

Zusammenfassend soll das zu entwickelnde System Fol-
gendes ermöglichen:

3 schnelle und reproduzierbare automatische Bestim-
mung des Anteils der verschiedenen Besatzfraktionen in
Weizen und die Dokumentation der Getreidequalität;

3 sicherere Datengrundlage als Basis für die Entscheidun-
gen bezüglich der Annahme bzw. Ablehnung von Getrei-
departien sowie den zu ergreifenden Maßnahmen der
Qualitätslenkung bei der Ernte- und Saatgutaufbereitung;

3 Erhöhung der Marktfähigkeit der Ware sowie auch eine
Steigerung der Lebensmittelsicherheit und damit letzt-
lich Wettbewerbsvorteile für die Unternehmen.

Mit diesem Vorhaben stellt sich ein leistungsstarker Ver-
bund aus Wissenschaft und Wirtschaft der großen Heraus-
forderung, gemeinsame und auf die Zielgruppen fokus-
sierte Forschung zu neuartigen Verfahren für die innova-
tive Qualitätssicherung von Getreide durch automatisierte
Bildanalyse zu betreiben, um neue Produkte der innovati-
ven Qualitätsmesstechnik zu entwickeln.

Die Kooperation

Das Projekt schafft die Verbindung von Forschungsarbei-
ten der Bereiche industrielle Bildverarbeitung, Automati-
sierungstechnik sowie Lebensmittel- und Agrartechnik,
um einen qualitativen Sprung im Bereich der Getreidebe-
wertung, -sortierung und Qualitätssicherung zu erreichen.

Die elf Partner des Forschungsprojektes setzen sich aus
unterschiedlichen Interessengruppen zusammen, die in
ihrer Gesamtheit Synergien ausschöpfen und die ideale
Grundlage für die erfolgreiche Durchführung der Arbeiten
und damit das Erreichen des Projektzieles bilden.

Die TU Ilmenau übernimmt die Gesamtleitung des Projek-
tes und bringt Erfahrungen in den Bereichen Qualitätssi-
cherung und Bildverarbeitung ein. Sie wird in Zusammen-
arbeit mit den Gerätetechnikherstellern und Softwareent-
wicklern neue innovative Bildverarbeitungsalgorithmen
entwickeln.

Die Bundesforschungsanstalt für Ernährung und Lebens-
mittel (BfEL) in Detmold ist seit 40 Jahren in die Untersu-
chungen eingebunden, die im Rahmen der jährlichen
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Besonderen Ernte- und Qualitätsermittlung (BEE) bei Wei-
zen und Roggen durchgeführt werden. Sie ist daher gera-
dezu prädestiniert, bei der Ablösung der herkömmlichen
rein manuell-visuellen Qualitätssicherung von Getreide
durch ein automatisiertes bildanalytisches Verfahren, die
Weichen zu stellen, Richtungen und Trends aufzuzeigen,
die Normeneinhaltung und somit die Güte des neuen Ver-
fahrens zu validieren und die Beschaffung eines repräsen-
tativen Getreideprobenbestandes zu realisieren.

Die Kompetenzträger der Automatisierungs- und Geräte-
technik im Projekt sind Carl Zeiss MicroImaging GmbH, Bra-
bender GmbH & Co. KG, Steinbeis-Transferzentrum Qua-
litätssicherung & Bildverarbeitung und GFE-Gesellschaft
für Fertigungstechnik Entwicklung Schmalkalden. Ihr
Know-how fließt beim Bau des Prototyps zusammen.

Aus dem Bereich der agrargewerblichen Wirtschaft sind
die Landshuter Kunstmühle, C.A. Meyer’s Nachf. AG und die
Heimatsmühle Maximilian O. Ladenburger (die eigentli-
chen Endanwender) in das Gesamtprojekt integriert. Sie
werden die Anforderungen an den Prototypen zur auto-
matischen Besatzanalyse aus der Sicht des Anwenders for-
mulieren und auch Praxistests durchführen.

Zur Unterstützung der Interessen der agrargewerblichen
Wirtschaft und zur Veröffentlichung an einen breiten
Anwenderkreis stehen der Verband Deutscher Mühlen e. V.,
der Deutsches Maiskomitee e. V. und der Bundesverband
der Agrargewerblichen Wirtschaft e. V dem Projekt zur
Seite.

Die Perspektiven

Die automatisierte Besatzanalyse zur Qualitätssicherung
von Getreide stellt eine innovative Lösung mit bisher nicht
vorhandenen Gebrauchswerteigenschaften dar, die im
Agrarbereich von hohem Nutzen für die aufnehmende
Hand von Ernte- und Saatgut sind. Insbesondere vor dem
Hintergrund der weltweiten Bedeutung von Weizen als
wichtiges Grundnahrungsmittel und der Bedeutung, die
mittlerweile Schnellanalysegeräte für die wichtigen Qua-
litätsparameter Feuchtigkeit und Protein im Getreidehan-
del erreicht haben, eröffnet sich durch diese neuartige
Gerätetechnik ein viel versprechender Markt.

Mühlenunternehmen profitieren von dem neuen Verfah-
ren/Prototyp in Form von Zeit- und damit Kostenersparnis
in der Qualitätsbewertung des Getreide-Erntegutes sowie
in höheren und gut dokumentierten Produktqualitäten.
Neben Mühlenunternehmen und anderen Getreideannah-
mestellen (Landhandel, Agrargenossenschaften) wird ein
wichtiger Nutzungsbereich in der Saatgutaufbereitung lie-
gen. Ein automatisiertes Getreidebesatzanalysegerät
ermöglicht hier effizientere Eingangs- sowie Endkontrollen
des Saatgutes. Auch hier sind aufgrund von Zeitersparnis
und Qualitätsverbesserungen innovative Wirkungen zu
erwarten.

Zum Aufbau eines Informationsnetzwerkes werden als
assoziierende Partner der Verband deutscher Ölmühlen e. V.,
die Gesellschaft deutscher Pflanzenzüchter und der Deut-
sche Raiffeisenverband e. V. das Projekt unterstützen.

Die Ergebnisse dieses Verbundvorhabens bilden die Grund-
lage für neue Produkte, deren Entwicklung umgehend
nach Abschluss des Projektes bei den beteiligten Partnern
angestoßen wird und die in den Markt eingeführt werden
sollen.

Für die Forschungseinrichtungen ergeben sich aufgrund
der Forschungsergebnisse erhebliche Wissensvorsprünge.
Sie etablieren damit einen verbesserten Stand der Technik
im Bereich Qualitätssicherung von Getreide. Die TU Ilmenau

wird die Ergebnisse im Bereich der automatisierten Erken-
nung in die Forschung und Lehre einfließen lassen und somit
einen Lehrinhalt auf dem aktuellsten Stand der Technik
unterrichten, der sich an neuesten Erkenntnissen der For-
schung orientiert. Die BfEL kann die gewonnenen Erkennt-
nisse u. a. für die jährliche Besondere Ernte- und Qualitäts-
ermittlung (BEE) bei Weizen und Roggen verwenden und
deutschlandweit ein innovatives Verfahren zur automati-
sierten Besatzanalyse von Getreide etablieren.

Die Forschungseinrichtungen werden das im Rahmen des
Projektes entstandene Netzwerk von Partnern aus unter-
schiedlichen Branchen für die anwendungsorientierte Aus-
richtung der Forschungsarbeit nutzen.

Das Projekt im Überblick

Bewertung und innovative Qualitätssicherung von
Getreide mit lernfähiger automatisierter Bildanalyse
unter Nutzung von spektralen, kontur- und texturorien-
tierten Objektmerkmalen (QualiKorn)
TTeecchhnnoollooggiieeffeelldd  //  BBrraanncchhee::
Qualitätssicherung, Lebensmittelsicherheit, automati-
sierte Erkennung, intelligente Bildanalysesysteme
LLaauuffzzeeiitt::  
01.07.2007 bis 30.06.2010
PPrroojjeekkttkkoosstteenn::  
1.461.624 Euro
FFöörrddeerruunnggssssuummmmee::
1.242.374 Euro

Projektpartner Forschung

TTeecchhnniisscchhee  UUnniivveerrssiittäätt  IIllmmeennaauu  ((TTUU  IIllmmeennaauu))
(Koordinator)
Univ.- Prof. Dr.-Ing. habil. Gerhard Linß
Fakultät für Maschinenbau, Fachgebiet Qualitätssicherung
Gustav-Kirchoff-Platz 2
98693 Ilmenau
Tel.: 03677 693-820
Fax: 03677 693-823
E-Mail: gerhard.linss@tu-ilmenau.de
www.tu-ilmenau.de

PPrroojjeekkttsscchhwweerrppuunnkkttee::  
Projektkoordination, automatisierte Bildanalyse von
Getreide unter Nutzung von spektralen, kontur- und 
texturorientierten Objektmerkmalen

BBuunnddeessffoorrsscchhuunnggssaannssttaalltt  ffüürr  EErrnnäähhrruunngg  uunndd  LLeebbeennssmmiitttteell
DDeettmmoolldd  ((BBffEELL))
Prof. Dr. Meinolf Lindhauer; 
Dr. Klaus Münzing; Dr. Simone Seling
Institut für Getreide-, Kartoffel- und Stärketechnologie
Schützenberg 12
32756 Detmold
Tel.: 05231 741-420, -247, -364
Fax: 05231 741-100
E-Mail: meinolf.lindhauer@bfel.de;
klaus.muenzing@bfel.de; simone.seling@bfel.de
www.bfel.de
PPrroojjeekkttsscchhwweerrppuunnkkttee::  
Problembehandlung und Validierung von Prüfungen an
Getreide und Anforderungen an die Qualitätssicherung
von Getreide

Projektpartner Industrie
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Dr.-Ing. Peter Brückner
Werner-von-Siemens-Straße 12
98693 Ilmenau
Tel.: 03677 2059-418
Fax: 03677 208067
E-Mail: peter.brueckner@stz-ilmenau.de
www.stz-ilmenau.de
BBrraanncchhee::
Entwicklung automatisierter Inline- und Online-Qualitäts-
messtechnik
PPrroojjeekkttsscchhwweerrppuunnkktt::
Entwicklung von Hard- und Softwarekomponenten

BBrraabbeennddeerr  GGmmbbHH  
Dr. Harald Büchel, Geschäftsführer
Kulturstraße 51-55
47055 Duisburg
Tel.: 0203 7788-115
Fax: 0203 7788-101
E-Mail: harald.buechel@brabender.com
www.brabender.com
BBrraanncchhee::  
Lieferant für Geräte und Ausrüstungen zur Prüfung von
Materialqualität und physikalischen Eigenschaften in
allen Bereichen von Forschung, Entwicklung und 
industrieller Produktion in der Chemie- und Nahrungs-
mittelindustrie
PPrroojjeekkttsscchhwweerrppuunnkktt::
Hardwareentwicklung
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